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Jahresbericht des Kreisbehindertenbeauftragten; 
 
 
  
Darstellung des Vorgangs: 
 
Tätigkeitsbericht des Kommunalen Behindertenbeauftragten 
 
Zeitraum: Dezember 2015 bis November 2016 (Stand: 25.10.2016) 
 
Auf Grundlage des L-BGG wurde Herr Torsten Hopperdietzel in der Sitzung des 
Kreistags am 12.11.2015 zum ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten des Land-
kreises Ravensburg gewählt. 
  
1. Aufgaben 

Die Aufgaben des Kommunalen Behindertenbeauftragten sind insbesondere: 
 

- Interessensvertretung der behinderten Menschen und ihrer Angehörigen 

- Beratung der Verwaltung in Fragen der Politik für Menschen mit Behinderung 

- Vernetzung der Behindertenbeauftragten/Behindertenbeiräte der kreisangehö-

rigen Gemeinden 

- Förderung der Integration und Teilhabe 

2. Tätigkeitsbericht 
 

2.1 Wahrnehmung von Terminen 
Bis 25.10.2016 wurden 163 Termine wahrgenommen. 
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Davon waren 

 16 kollektive Anhörungen von Gruppen und Interessensvertretungen behinder-

ter Menschen. 

 18 Vor-Ort-Beratungen von Verwaltungen und Gemeinderäten 

 7 Abstimmungstreffen mit Behindertenbeauftragten und Behindertenbeiräten 

2.2 Individuelle Hilfeverfahren 
Im Berichtszeitraum wurden vom Behindertenbeauftragten 89 individuelle Hilfe-
verfahren für Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen durchgeführt. 
 
Davon sind: 
- 70 abgeschlossen 

- 19 laufend 

2.3 Kommunale Beratungen und Stellungnahmen 
Mit Stand 25.10.2016 haben sich 12 Kommunen insgesamt 34 Mal zu Anliegen 
behinderter Menschen informieren lassen. 
Die Inhalte entnehmen Sie bitte der Anlage 1. 
Dafür waren 14 Stellungnahmen zu erarbeiten. 

 
2.4 Teilnahme an Konferenzen, Arbeitskreisen und Fachtagungen 
 

3 x Inklusionskonferenzen (IK, Ravensburg, Reutlingen) 
2 x Angehörigenkonferenzen (Ravensburg, Stuttgart) 
1 x Netzwerkkonferenz 
3 x Begleitarbeitskreis (IK)  
3 x AG Projektideen (IK)  
3 x Steuerungskreis  
1 x AG Teilhabe 
2 x Fachtagungen 

 
2.5 Fortbildungen 

Im Rahmen meiner Bestellung habe ich folgende Weiterbildungen besucht: 
 
26.02.2016 VHS, Weingarten „Small Talk“ 
18.05.2016 LRA, Ravensburg „Gruppen lebendig gestalten“ 
14.06.2016 Duale Hochschule, Friedrichshafen „Verhandlungspraktiken“ 
14.07.2016 DIPB, Stuttgart „Barrierefreiheit-Bau“ 
15.07.2016 DIPB, Stuttgart „Barrierefreiheit-Verkehr“ 
20.10.2016 LRA, Altshausen „Typologie der Persönlichkeiten“  

 
2.6 Förderungen 

Mit dem Ziel der Gleichstellung behinderter Menschen wurden folgende Veran-
staltungen aus dem Budget des Kommunalen Behindertenbeauftragten gefördert: 
 
Veranstaltung: „Kandidatenvorstellung zur Landtagswahl“ 
Maßnahme: Finanzierung von Gebärdensprachdolmetschern 
Betrag: 534,90 € 
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Veranstaltung: „Inklusionssporttag“ 
Maßnahme: Zuschuss zu den Kosten 
Betrag: 1.500,00 € 

 
Veranstaltung: „Wie wollen wir leben“ 
Maßnahme: Zuschuss zu den Kosten 
Betrag: 1.788,00 € 

 
Veranstaltung „Inklusives Basketballturnier“ 
Maßnahme: Zuschuss zu den Kosten 
Betrag: 600,00 € 

 
2.7 Pressearbeit 

Im Berichtszeitraum sind folgende Presseberichte erschienen: 
 

10.03.2016 SZ „Was Behinderte konkret wollen“ 
21.03.2016 SZ „Menschen mit Behinderung fordern Unterstützung ein“ 
28.04.2016 SZ „Barrierefreiheit betrifft alle“ 
30.03.2016 SZ, „Barrierefreier Wohnraum ist schwer zu bekommen“  
29.04.2016 SZ, „Aulendorfer Bahnhof ist nicht barrierefrei“  
09.05.2016 ZA, “Gemeinsam für eine barrierefreie Stadt“ 
10.05.2016 SZ, „Der Samstag steht im Zeichen der Menschen mit Behinderung“ 
02.06.2016 SZ, „Behindertenbeauftragter besucht das Stephanuswerk“ 
06.10.2016 SZ, „Rasch vergibt gute Noten“  
10.10.2016 SZ, „Dolmetscher für Gebärdensprache fehlen“ 

 
2.8 Projekte 

Mitwirkung des Behindertenbeauftragten an folgenden Projekten und Maßnah-
men zum Abbau von Barrieren: 

 
1. Aulendorf: Umgestaltung Bahnhof 

2. Aulendorf: Umgestaltung Busbahnhof 

3. Aulendorf: Akustikanlage für das Rathaus 

4. Isny: Beantragung des Umbau Haltestelle Maierhöfener Straße 

5. Isny: Initiative für rolligerechtes Kino 

6. Ravensburg: Um- bzw. Neubau VWG „Seestraße“ 

7. Ravensburg: Umbau des Gebäudes „Lederhaus“ 

8. Ravensburg: Umbau des Rathauses 

9. Ravensburg: behinderungsgerechter Zugang zum Kreishaus II 

10. Ravensburg: Ausstattung der Überwege an der Haltestelle Kraftwerk mit Blin-

denampeln 

11. Ravensburg: Verbesserungen für Rolli Fahrer in der Oberschwabenklinik 

12. Weingarten: Beantragung des Umbaus der Haltestelle Post   

13. Weingarten: Unterstützung eines Förderantrags für ein inklusives Kinoange-

bot 

14. LK-weit: Erarbeitung eines Fragebogens zur Barrierefreiheit 

15. LK-weit: Konzeption eines Workshops zur baulichen Barrierefreiheit 

16. LK-weit: Konzeption eines Filmprojekts zur Sensibilisierung  

17. LK-weit: Priorisierung der Haltestellen für den Nahverkehrsplan 
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18. RP-weit: Gründung eines Netzwerks für Behindertenbeauftragte 

19. RP-weit: Neugestaltung der E-Paper der Schwäbischen Zeitung 

20. BW-weit: Einrichtung eines Studiengangs für Gebärdensprachdolmetscher 

 
 
 
 
  
 Anlage 1 zu 0188/2016 
 


	Typ
	Datum
	Zuständig
	OStatus
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	tmGruss
	FAuswirkung
	Anlage

